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An den Bürgermeister 
der Stadt Emmerich am Rhein 
Herrn Peter Hinze  
E

E

E  23.12.2019  
E

E

E

Erneuter Antrag zur Erarbeitung eines ganzheitlichen Raumkonzeptes für 

das Gymnasium 

 

 

Antrag 

Die CDU Fraktion erhebt den beigefügten Antrag aus 2018 erneut zum Antrag. 

 

 

Begründung 

Die Verwaltung hatte in 2018 angekündigt den Antrag nach der Fortschreibung der 

Schulentwicklungsplanung (Anfang 2019) zu bearbeiten. Dies ist nicht geschehen.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Matthias Reintjes 

Vorsitzender 

 

Anlage: 

- Antrag zur Erarbeitung eines ganzheitlichen Raumkonzeptes am Gymnasium 
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Antrag zur Erarbeitung eines ganzheitlichen Raumkonzeptes  
 

Der Rat beauftragt die Verwaltung zusammen mit der Schulleitung des Willibrord-

Gymnasiums im Jahr 2018 ein Raumkonzept zur mittelfristigen baulichen Angleichung 

des Gebäudes an moderne Pädagogik- und Gebäudestandards zu entwickeln. Dem 

Schulausschuss ist halbjährig zu berichten. Auf externe Beratungsbüros soll verzichtet 

werden.  

 

Begründung 

Das Gebäude des Willibrord-Gymnasiums ist 1976 entstanden. Die CDU-Fraktion konnte 

sich auf der jüngsten Begehung der Schule von einem durchaus zufriedenstellendem und 

dem alter entsprechendem Zustand des Gebäudes überzeugen. Dennoch ist man zu der 

Überzeugung gelangt, dass wichtige bauliche Maßnahmen um den heutigen 

Anforderungen zunehmender Schülerzahlen (4 Züge), des sich im Aufbau befindlichen 

Ganztagsbetriebes sowie der Differenzierung, Inklusion und Rückkehr zu G9,  gerecht zu 

werden, nicht umgesetzt wurden. Hierzu soll zusammen mit der Schulleitung in diesem 

Jahr ein grobes mittelfristiges Sanierungs- und Investitionskonzept entwickelt werden um 

in Zukunft eine lose Abfolge von Einzelmaßnahmen zu vermeiden. Das Konzept soll der 

Politik zu den kommenden Haushaltsberatungen vorgestellt werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Matthias Reintjes 
Fraktionsvorsitzender 


